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Aktion „Gretchenfrage“ 
 
Sehr geehrter Herr Koch, 
 
vielen Dank für Ihre Karte, in der Sie sich für die Einführung der Volksgesetzgebung 
auf Bundesebene einsetzen. 
 
Die SPD-Bundestagsfraktion hatte bereits 1993 einen Gesetzentwurf eingebracht, 
mit dem ein Volksentscheid auf Bundesebene ermöglicht werden sollte. Im Jahr 2002 
hatten wir zusammen mit unserem damaligen Koalitionspartner Bündnis 90/ Die 
Grünen erneut einen Gesetzentwurf zur Einführung von Volksinitiative, 
Volksbegehren und Volksentscheid eingebracht. Da es sich um eine 
Verfassungsänderung handeln würde, bedürfte es aber einer Mehrheit von zwei 
Dritteln in Bundestag und Bundesrat, die nicht zustande kommt, solange die 
CDU/CSU-Fraktion das Vorhaben ablehnt. 
 
Im Jahr 2004 hat die SPD-Fraktion deshalb nochmals versucht, die CDU/CSU-
Fraktion umzustimmen – leider ohne Erfolg. Wir haben das Vorhaben trotzdem weiter 
verfolgt. Im Regierungsprogramm der SPD zur Bundestagswahl 2009 steht: „Wir 
wollen Volksbegehren und Volksentscheide auch auf Bundesebene ermöglichen“. 
 
Bei der Bundestagswahl am 27. September kommt es somit auch auf Ihre Stimme 
an. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Caren Marks MdB 
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